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als Daraliten Baume DeSs bürgerlichen “Irbeitens 01n \olches en Der eno]jen=
c)afrtt lühren Gie müyen ange (Bebete vorwenDden, um Der Yitwen unDd anDdere
HÄuler reljen 0Der wenigitens DOT Der YIrbeit Der anDderen DUrCH ‘Betteln 0Der porteln
en 3 können. “Vitan muß Oen Dbhari]jäern lal}en, DAaR \1e lich wenigitens Durch Den
oben angerührtien TUuNDd)JaA: Der eigenen “lrbeit vortet  a DOT vielen Bettelmöndch-
orDen unD Brahminenkalten abbheben, au nach Je)u eben angerührtem OTrfe
ihre Draris O7T in Wider)pruch ihrem TUNOIG geltanden en WIrD“
(Fin oldhes errti muß auT Den ka  e ejer abltopenD wirken. Doppnelt DEeNL:
leßenD empfInDde Nan in Der gegenwärtigen eit Derartige orte, OIie DON tiefer
Beracdhtung unD unbegreitlichem Jtangel objektiver 2Büurdigung QÖer R  1)!
Aurraljung ZeEUGgEN

Dem VOolkerapoltel mit omenlichtlicher Sympathıie gegenüber, WDenn
auch einige unberechtigte Urteile uüber in yallt. )lus Ang 17, 26 braucht IiNan nıcht
Oie „Engherzigkeit Der Bilder|türmer“ 19) herauszulejen, Da Die (Bötterltatuen in
Der heidni)chen Hzeit nicht MUrL mWie eufe in Den Niuleen 0Aas Itheti]dhe (Empfinden
berriedigten, ondern Oie Wien)chen Jum Bößendient, OTt genug recht unwürdigem
Bögßendient veranlapten. ben geht 1el z weit, In Den YWiorten (Bal iM 8 1.
„Aautgeregte Wildheit“ 265) erblicken. Figentümlı Ut au ch DIiE Aumnallung
DON KQ0T A 10, DAaR Daulus bier injebe, in Der (Erkommunikation 0eSs Blut)händers

eit x jein unD DAaR jeinen ıyehler eingeltehe. Den unberechtigten
DOrwWur] 0es häufjigen Sidhver)hwörens bejonders In DET wbıl L habe
\hon in anderem zujJammenhang (Jjahraga 1915| “)U() zurucRgewieljen. DochA  - IR  va —. . 0As nD vereinzelte Urteile, Ö1e INa  — ablehnen mu} ; ım allgemeinen f Der Anpoltel
yür Der große, \tegreiche Held, dellen wirkliche 0Der angebliche Schwäcen wohl:
wollenD ent'qhuldigt werDvden. Itanch hönes unD zutremendes Yliort wWIrD uber en
Charakter unD D1ie BHedeutung Des gropßen Yiannes bejonDders ım leßten KRapitel a(UuSs:

; u ge)prochen. Und DAaSs wirkt in eima verJöhnenDd gegenuber en unertreulichen Geiten
0es es Ils (Banzes Ut DIie Aufraljung 0S Apoltels IOBß aller un Der Yar:
itelung nicht 0 e)hajren, DAaR )ie UNSsS beiriedigen unD DAa 0ASs Buch ZUT VYektuüre
empTohlen werden zönnte. NMieinerß.
Have ren London 1913, 'T’he Bıhbhle House, Jueen Vietoria Street.

1395 80 “Yio1{[lbilder. rels Schilling.
Diejes multergultig illultrierte Bändchen ıll eine gleichem VDreile wWie Diejer e[bit

angebotene volkstümlıche earbeitung 0es Hundreth an Nınth Annual]l kKeport DerA rıtlısh and Foreign Soclety uber ihr Ylcırken Im a  TE 1912 DNıie BilderS i I a ‘ a“ E GE E —AA  A en yalt alle ZUum Jti)tonswerke, NUL eines ZUT eigentlichen ‘Bibelverbreitung e31Ug
Der Lert ingegen f DOT 6 DIS e1in klarer elea ur DIie alljährI: werdenDde
zu)jammenarbeit Diejes weltmwmeiten englil)dhen Ribelbundes mi1t en proteltanti)dhen
NMitilionen aller Schattierungen. ÜNıe Schwierigkeiten Der UÜberleBung, Oie heutige
Veichtigkei Der Schrirtverbreitung, DEer große (ErTolg Der riti)dhen Bibelgejell]cdhaft,
IDr im allgemeinen TANDIO wachjenDder AUnklana bei Chrüten unD Jiichtehrilten, DASs
mi))ionari)che Ylsirken Der BHibelverkäurter unD Der abgejegßten er )elbit, endlıch
Die nanziellen Yalten unDd Hılysquellen 0es Unternehmens werbden mit einer großen
enge DON Ugen U Dem en an)d)aulich ge)hildert. Gie 1in0 ganz überwiegend
Dem JtilNonstelde Der Begenwart eninommen. ‚m Anhbang WITD 0Aas Wijenswertelte
über DIie TURIUL Der Bibelgejell)cdhart un ihre Yiertreter eboten unD Der DO eigent-
en Lert Tet ausgemalte Sto1 )yltemati)ch unDd napp zuammengetTaßt.

Ylsie bedeutenDd DIE Ut, we dieJe Bejell)cdhatt mit ihrer Jahreseinnahme
I8

267311 n Den proteltanti)hen i))ıonen zuteil werDden Läht, ergibt \1ch
DArauUs, DaR im Berichtsjahre aut 3wei in engli)cdher Sprache gehaltene Bibeleremplare
Te1 hineli)de verkauft wurvden. ‘Dıe engli}dhe Hodhkircdhe bezieht TÜr alle ihre Utilionen
hren QUunzZen Bibelbedart DON Diejem “serbanDde. Der ı1urcn Missionary Socilety} wurDden 111 ver)cdhiedene UÜberjeBungen geltellt. Der KRatalog Der Bejell  a mitZ W RLEV E WE einen “$ollbibeln in HI mit Yieuen Aeltamenten in 108 weiteren unDd mit wenigltens
einem Schriftteile meilfens einem vangelium in 231 erneren Sprachen ilt
Je länger e  0 mebr ein inhalt)hweres Berzeichnis Der proteltanti!cdhen 1))ONS-
lıteratur geworDden.

Uns mit Ddem Berichte ber OiEe grundJäßliche Ablehnung ihrer Lätigkeit eitens
Der katholi)dhen KRirche auseinanDderzu)jeßen, f hier nı Der {rt. s jei NUuUL DATauUTP hingewiejen, DAaAR nach den Darlegungen Diejes Buche  S  C Oie Yirbeit Der Bibelverkäufer



Belpredhungen. 349

unDd ibelirauen in keinem hrijtlichen ODer nichthrijtlichen Yande )0 Diele Söchwierig:
keiten e als ım Einilukßbereich 0es „Ultramontanismus“. Dieler bekämpft eben
tolgerichtig In olcher Tätigkeit nicht Ö1e 1ibel, wWie nach Der vorliegenden DHaritellung
cheinen möchte, ondern ÖIie proteltanti)dhe cın  nahme unDd Den proteltantijcdhen
Bibel)ubjektivismus. Auch bei ihrer tiNonsarbeit Läpt \ich Öie katholijcdhe Kirdhe
DON nitemanDden gläubiger Herehrung 0es wahren Hibelinhaltes übertrejffen. egen:
über jeD0o Der Ub.r)häßung Der bibli)dhen ıyorm unD Bedankeneinkleidung als einer
TÜr alle “50lker 110 Heiten aleich paljenden unD verltändlichen (). 25 T-), genuge
hier Der Hinweis a \lf Oie Ortie e1iNes ırührers In Der rote|tanti)cdh-hinelildhen Yıteratur-
ewegung The 1S wrıitten Tor the JeWws, N OL IOr Chına na Nititteilung
Drot Schmidlins) 3r9Bß0em vDer  ®  € WIr un)jer Auge niıcht DOTL Der Lat]ache, DaR
Ul 6IMAas Dıie katholi]dhe NJtillion eDdurfie Der Niithilfe oiner ım kirdlichen
Beilte arbeitenden Bibelgejeil]dhart noch DringenDder als DIe Heimatkirche. ür OIE
Wiege eINes oldhen Unternehmens, aber auch Yr Die literari)che Uropaganda über:
aup bietet Die In vorliegendem Berichte gezeichnete Jätigkeit Der britijdhen el=
gejell)cdh att, we bis 1913 244 444 000 Bibeleremplare abgeje bat, wohl erprobte
FingerzZzeige. Dap Der Yerbanod, bejonDders miit jeinem on Doppel
\prachigen Über)eBungen, DDON Denen Die eine immer enali)dc Ut, IDrer Heimat auch
groke nationale Dıenite leiltet, D0As Jei NUurLr nebenbei erwähnt.

orımann M

*%)as ’Buc DCS Wiarco 45010 als lntelile ur DIE Meligionsgeldhichte on WCL)|LONS«
1CreRTOTr Liec Lr  eol Dr. phil. sitte in Berlın. Hutten=VBerlag, ‘Berlin 1916
SÖ 126. TeIls 2,90.

(Fs entbehr gewi nıcht 0S Keiz3es in einer eit, in Der Oie vergleichenDde
Keligionswil}en|dhaft J0 nambaftte unDd große (Erjolge verzeichnen bat, Den Rriti}ch
ge)dh ärtten Lick nocd)ymals Den Yierken jener JJti)Nionare unD Ketjenden zZuzuwenDden,
OIie In Der BHorepoche unjerr Heitgeldhichte JremDde VYanDder unDd “5O1lker bereilt
a  en Dıe zeiten InD ]C noch nicht allzuwer entrernt, Oie leichtrertig unDd oberz
Nächlich ber mittelalterliche erichte abgeurtet en Deshalb bezeicdhnen Ir
als ein Herdien|t 0es Berfaljers, DaR ın jeiner vorliegenden Schrift 0AaS religi0ns=
ge  1  1  e aterıa au Dem Keijebericht Nes Henezianers Yltarco Dolo über]i  T
zujammengeltellt haft, unDd 310UL unfer Toligenden Belicdhtspunkten: Buddhismus ]  /
Die ur)prüngliche Keligion Der Wiongolen [S.61 65]; die Keligionen Der inejen 5.66/84];
Der HINdUISMUS 54/99]; Der am 99/109]; DASs udenium .  /  / It=
erlı)dhe eligion 111/115]; Die Keligion auTt Sumatra Hielleicht i
Der HInNwWeEIS Vlaße, DAaR gerade ın Deutichland VItarcO 010$ YDerk großer ‘Reliebt:
heit ıH erjreufte. ( r)hien ZUM erlten YJ)tiale 141(7, 1ınD 3WAarL in deut|cher ber: ——  - ——  H H
eßung 3 urnbera (ebD. 1451 ereits eine usqgabe; el Ausgaben beninden 100
in Berlin). Yer Dominikaner IFTANCISCUS „e Rononia übertirug 1485 0AS Yierk
1ins Yateinilche. Dielje lateini)dhe Nusgabe benußte Chriltoph olumbus; jein mit
Kandgloljen verjehenes Eremplar befnindei \1ch eufte ın Der Bıblıoteca olombına 3
SevDilla 10 ganz Korrekt 10 Avezac itierf. Der 1fe jeines “Ylterkes lautet
Helatıon des Oongols (OQU Tartares DAl le Frere ean du Plan de Carpın Ec, Parıis
1838; wWurDde 1839 aulgenommen als vol in Der DOM Herjaler zitierten
Reecueil de Voyages ei de Memoires de 1a SocıJjete de Geographie de Parıs.

Hob Streit

* sranfe, (Erich, Die eiltige Entwidlung Der Negerkinder (kin Beitrag zZUTt
ıyrage nach Den HemmunNgen Der Rulturentwiclung He 30 Der eiträge ZUT
Rultur- 1nD UniverjJalge|hichte, DrSa. DON Yamprecht). Veip31ig (Boigtländer)
1915 CL 304 1In0 Bildertatreln.
Um UL Erklärung 0eS zulturellen Lierltandes Der Yiegervölker beizutragen,

verJucht Der erjaljer Den runDden Der Entwicklungshemmungen in Der egele 0es
einzelnen Jiegerkindes nacdhhz3zugehen zunäch|t WICD DEr HanD DON Heichnungen
unDd Dialtiken, hergeltellt vn Jiegern ım er DON AB abren, Der Rhythmus
Der jeelil)cdhen entwi  ung 0eSs Jiegers ergrunDerl. (5s 3e1G 170 ein Stehenbleiben Der
Daritellung aur einem primitiven ema, weldes DAaSs 1inD Irühzeitig erreicht unDd
ber OS Der Erwachjene nı hbinauskommt. Jtach diejem erlten, gewiljermapen
erperimentellen Leil, eginn Der errjajjer mit Der UnterJucdhung Der (BrunDde Der (bnt=


